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April.rnia. bisher nicht nachgelebet worden, ſon
dern ſowohl unterſchiedene der Einwohner in
den Stadten als auch in ſpecie auf dem plat
ten Lande/ ſich unterſtanden haben in den Meſ
ſen ungeſtempelteCharten in groſſer Menge auf
zukaufen, und ſolche entweder ſelbſt zu gebrau—
chen oder anderen wicder zu uberlaſſen; Aller

hochſt gedachter Seiner Konigl. Majeſtat aller
gnadigſter und dabey ernſtlicher Wille aber iſt

daß



daß uber oberwehnte Edicte unverbruchlich ge—
halten werden ſolle: Als befehlen Dieſelhe nicht
nur allen DeroVaſallen und Unterthanen in den
Stadten und auf dem platten Lande ſondern
auch allen und jeden Dero hohen und niederen
Officiers und Soldaten/ nicht weniger denen
in Dero Landen ſich aufhaltenden Studioſis hie—
durch und zwar bey ZwantzigRthlr. Fiſcaliſcher
Strafe vor jedes Spiel dergleichen ungeſtem—

pelte Charten ſo wenig ſelhſt zu gebrauchen als
vor andere in den Konigl, Landen wohnhafte
Leute zu kaufen.

Wie dann auch allen Regierungen Krie24

ges-und Domainen Cammern Land- und Steu—

er-Räthen dem General-Fiſcal und den famt—
lichen ubrigen lileaen/ desgleichen den Magi—

ſtraten in den Städten inſonderheit zu Franck—
furt an der Oder/ hiermit alles Ernſtes aufgege—
ben wird/ ſich darnach allergrhorſamſt zu achten
und dahin zu ſehen daß dieſem allerunterthä—
nigſt nachgelebet werdre.

Wobey es jedoch die Abſicht nicht hat als
oh auf den Meſſen gar keine fremde ungeſtein—
pelte Charten vor die Auswertigen eingefuhret
werden ſolten ſondern dieſelben paſſiren nach wie
vor zum Debit vor die auſſer den Koniglichen

Landen



Landen wohnenden/ die Einheimiſchen aher ſie
ſehen wes Standes oder Condition ſie wollen
muſſen ſich derſelben ſchlechterdings begeben.

Und damit kunftig kein Mangel angeſtem—
pelten Charten auf den Meſſen ſey; So iſt die
Charten-Camer befehliget worden jemand mit
gnugſamer Proviſion von allerhand Sorten
nach den Meſſen zu ſchicken und ſolche zum of—

fentlichen Verkauf auslegen zu laſſen.

uhrkundlich unter Seiner Konigl. Majr—
ſtät hochſt eigenhundigen Unterſchrift und beh
gedrucktem Königlichen Jnſiegel. Gegeben zu
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Z.Wo. Grumbkow. F. v. Gorne. N. O. b. Viereck. F. M. v. Viebhahn. g. Wv. Happe.
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